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30...jeden 1. Sonntag
 im Monat 
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10.30 Uhr im Lokal 
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Ausfahrt
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Abschlussfeier
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Abschlussfahrt 14. Oktober´18



LIEBE FREUNDE

Mit MM30 vor 
Rost schützen.

MM30
Multifunktionale Metall-Beschichtung. Aktiver kathodischer Langzeitschutz bestehend 
aus einer Aluminium-Titan-Zink Verbindung. Fest haftende, überlackierbare 
Beschichtung, beständig bis 300 °C - auch als Schweißgrund einsetzbar. 
Entspricht den Anforderungen der DIN EN ISO 1461. Fahrzeug- u. 
Karosseriebau, Bremsscheiben- u. Trommeln, Heizungs-
Lüftungsbau, Stahl, Aluminium. Hohe Beständigkeit 
im Salznebel. 

METALL
PeRfekt 
geschützt!

Mit FEDOGEL
Rost entfernen.

FeDOGEL Rostentferner
FeDOGEL ist ein Gel zum Entfernen von Rost 
und Korrosion von eisenhaltigem Stahl. 
Den GEL-Film in ca. 3-5 mm Stärke auftragen 
und feucht halten. Haftet perfekt auch auf 
senkrechten Flächen.
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Rostentfernung und LangzeitSchutz für alle 
korrodierenden Metalle.

Die Multi-Metallbeschichtung ist überall anwendbar.

FERTAN® GmbH Deutschland
Saar-Lor-Lux Straße 14
66009 SAARbRückEN
Telefon: 0681 / 7 10 46
Telefax: 0681 / 7 10 48
www.fertan.de | e-mail: verkauf@fertan.de

zwei einfache
schritte...
...zinkspray
war gestern!

METALL
WIeNEU
Rostentfernung und Langzeitschutz 
für alle korrodierenden Karosserie-
oder Fahrwerksteile.
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„2018….eine runde Sache…..“!
Hallo liebe Oldtimerfreunde!
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…rund sind ja zum Glück unsere Reifen und diese waren durch 
die Vielzahl an Veranstaltungen in der Saar-Lor-Lux-Region und 
darüber hinaus in ganz Europa durch unsere aktiven Mitglieder 
gerollt und haben auch „menschlich“ Profil hinterlassen. 

In geselliger Runde zu kleinen und großen Club-Ausfahrten mit 
Picknick bis hin zu Besuch oder selbst Teilnahme an internationa-
len Oldtimer Events, waren unsere „Kostbarkeiten“ zuverlässig 
und in großer Teilnehmerzahl gerollt. 

Eine runde Sache war auch das schon sehr früh im Jahr gestar-
tete sommerliche Wetter, das uns bis in den Herbst verwöhnt 
hat. Schlechtes Wetter kennen wir ja sowieso nicht!

Eine runde Sache wird auch wieder unsere Jahresabschluss Feier 
sein. Die Vorbereitungen sind schon am Laufen und wir freuen 
uns auf einen gemütlichen und geselligen Abend im Brocken-
haus in Saarbrücken. Einen Hinweis zum geänderten Prozedere 
(Anmeldung und Kostenbeitrag) ist auf Seite 4 zu finden,  
dass auch hier alles rund läuft.

Wünschen wir uns allen noch ein paar sonnige Herbsttage mit 
wenig Rollwiderstand bevor wir zur Winterpause in die Garagen 
rollen.

Viele Grüße und allzeit gute Fahrt!
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Treffpunkt
Sonntag, 14.Okt. '18 um 9:30 Uhr 
am Parkplatz in Güdingen 
links vor dem Sportplatz
Abfahrt ist um 10:00

…ins „Pay des Etangs“

Saison-
abschluss-
fahrt'18

ir fahren, beginnend in 
Saargemünd,  an dem 
Saarkohlekanal ent-
lang nach Lothringen 
ins „Pay des Etangs. “ 

Übersetzt: das Land der Teiche, ist eine 
große bewaldete Ebene mit Teichen, die 
sich südlich des Lothringer Plateaus bis 
zu den Sandstein-Vogesen erstreckt.  Es 
liegt im östlichen  Lothringen und be-
steht aus mehr als hundert natürlichen 
oder künstlichen Teichen, die im Mit-
telalter (nach dem 30 Jährigen Krieg) 
hauptsächlich für die Fischzucht ge-
schaffen wurden.  Diese „Etangs“ wer-
den  nun auch als Wasserreservoire für 

den Saarkohlekanal, den Rhein-Marne-
kanal etc. benutzt.  
Wir fahren am Saarkohlekanal entlang 
über Zetting  nach Wittring. Dort eine 
erste Pause mit der Möglichkeit Kaffe 
oder sonst was zu trinken und die Blase 
zu entleeren. Weiter  geht es an Kalhau-
sen vorbei über Oermingen, Domfessel, 
Thal- Drulingen. In der Nähe von Bur-
bach machen wir unsere zweite Pause 
für Aperol mit Cremant (bitte an Gläser 
denken). Von dort geht`s weiter über 
Gosselming, Langatte, nach Rhodes 
am Stockweiher, den mit ca. 700 Ha. 
größten der Seen. Dort essen wir im Re-
staurant „Les Paquis“ auf einer großen 

Seeterrasse um ca. 13:00 Uhr zu Mit-
tag. Das Nachmittagsprogramm wird je 
nach Wetter gestaltet. Die geschlossene 
Rückfahrt erfolgt über Saar-Union nach 
Saargemünd.
Fahrtstrecke ca. 200 Km

Gute Fahrt wünscht Michael

NEWS
W

Samstag, 10. Nov. '18 ab 18.00 Uhr,  
Restaurant Brockenhaus,  
Am Halberg 1, 
66121 Saarbrücken

Hallo liebe Mitglieder,
Das Gastro-Team in Saarbrücken im Bro-
ckenhaus hat uns letztes Jahr so enga-
giert und mit Freundlichkeit überrascht 
und bedient, was uns auch die Mehr-
zahl der Mitglieder bestätigte, dass wir 
uns entschieden hatten, das Fest wieder 
dort auszurichten.
Nach Rücksprache mit vielen Mietglie-
dern und um den Ablauf des schönen 
Abends so gemütlich wie möglich zu ge-
stalten, ist eine Neuerung erforderlich.

Für uns als Besteller der Getränke und 
leckerem Buffet, ist es wichtig eine fes-
te Anzahl von Buchungen zu erhalten. 
Die Gastronomie ist uns dankbar, wenn 
die Teilnehmerzahl feststeht.
Auch das Sammeln und Bezahlen mit 
Bargeld am Festabend fanden viele Mit-
glieder als störend und nicht mehr zeit-
gemäß. Zum neuen Ablauf haben wir 
folgende Regelung getroffen:

- �Verbindliche Anmeldung  
bis 30.10.2018 

- �Kostenbeitrag: 25,- € pro Person 
mit Buffet, inklusive aller Getränke

- �Bitte Betrag auf folgendes  
Konto überweisen:

�Bankverbindung:
Betreff: Abschlussfeier
Sparkasse Saarbrücken 
IBAN: DE 92 590 501 010 067 099 473 
BIC: SAKSDE55

Wünschen wir uns allen ein Fest mit 
guter Laune, guten Gesprächen mit Mu-
sik und leckerem Essen und Trinken.
Familienmitglieder, Freunde und Be-
kannte sind herzlich eingeladen an die-
sem schönen Fest teilzunehmen.
Viele Grüße

█ Uwe Guillaume

Saison-
abschluss-
party'18

Anmeldung bei Michael Bollig  
bis 10.10.2018
Handy: 0172 9768122
oder Email: bollig-loew@t-online.de
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MG TC  
steht unter Druck

a werkelt seit vielen 
Jahren ein wunder-
barer XPAG-Motor in 
meinem TC und glänzt 
geradezu durch seine 
Zuverlässigkeit und 

Drehfreude. Dabei ging es mit ihm 
nicht nur ums Eck sondern er bewies 
seine Standfestigkeit auf langen 
Reisen quer durch die Republik oder 
nach Spanien, Italien, Sardinien und 
in die Alpen. Nie machte er auch nur 
das kleinste Problem.
Fast zufällig bin ich aber mal über 
das Angebot eines XPAG-Motors aus 
einem späten MG-TD nebst Getrie-
be gestolpert. Der Preis war akzep-

tabel und ich griff zu. Im folgenden 
Winter wurde diese Maschine dann 
von Grund auf neu aufgebaut. Das 
Ziel war, möglichst viel Leistung 
bei gewohnter Standfestigkeit. Der 
Hubraum wurde auf 1.350 ccm ver-
größert, Kurbelwelle feinstens bear-
beitet und gewuchtet. Ebenso wur-
den Pleuel und Kolben abgespeckt 
und auf gleiches Gewicht gebracht. 
Die Nockenwelle wurde nur im Ven-
tilhub optimiert. Der Motor sollte 
auch bei niedrigen Drehzahlen ein 
gutes Drehmoment erreichen. Der 
Zylinderkopf wurde mit den größt-
möglichen Ventilen bestück, die Ka-
näle poliert und natürlich auf bleif-

reien Betrieb ausgelegt. 
Meine Wasserpumpe, die 
mit dem schönen Schaufel-
rad und genügend Förder-
leistung, wurde eingebaut. 
So stand nun der Motor auf 
meinem Prüfstand. Kon-
serviert natürlich denn es 
gab keine weiteren Plänen. 
Einen Grund, meinen Mo-
tor aus dem TC gegen den 
neuen zu tauschen gab es 
ja nicht.
Nach 2 Jahren dachte ich 
doch daran, diesen neuen 
Motor mal auf dem Prüf-
stand laufen zu lassen. Es 
fehlten mir aber Vergaser, 

Ansaugbrücke, Auspuff, Anlasser 
usw. Ich lernte Steve Baker kennen 
und er machte mir ein Angebot für 
einen Supercharger (Kompressor) 
nebst Vergaser und Fächerkrümmer 
dem ich nicht widerstehen konnte. 
Damit konnte ich den Motor kom-
plettieren. Ein Anlasser aus meinem 
MGA-Teileregal passte auch auf die 

Teilung der späten TD-Schwungs-
cheibe. 
Es dauerte ein Jahr bis der Super-
charger-Kit aus GB bei mir eintraf. 
Eine Zeit die ich gut nutzte um mich 
mit diesem Thema zu beschäftigen. 
Im Geiste war das alles schon x-mal 
montiert, eingestellt, optimiert und 
getestet. Entsprechend einfach war 
es dann auch tatsächlich. Das Kit 
passte wirklich perfekt. Ergänzen 
oder ändern musste ich lediglich 
noch das Gasgestänge, die Slow-
Running und die Motorentlüftung. 
Die Ladedruckanzeige im originalen 

TECHNIK
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Designe wanderte ins Armaturen-
brett. Alles natürlich auch rückrüst-
bar in den originalen Zustand. 
Bei den ersten Testläufen und Ab-
stimmungen stellte ich fest, dass der 
gewählte Luftfilter nicht genügend 
Durchsatz erlaubte. Also ab damit 
in die Tonne und was Anständiges 
draufgeschraubt.
Die Gasannahme war nun fantas-
tisch, der Öldruck perfekt und alles 

war dicht. Jetzt musste ich nur noch 
über die Hürde springen den gut 
funktionierenden Motor auszubau-
en und das neue Aggregat in den TC 
zu verpflanzen. Das wäre auch eine 
Gelegenheit, das Getriebe (5G) mal 
neu zu lagern und die Aufhängung 
zu verbessern. 
Seit Frühjahr 2017 ist nun diese 
„Höllenmaschine“ im Auto und ich 
bin total begeistert. Top Leistung 
und das ab 1.500 1/min. Das Auto 
hängt am Gas wie ein Supersport-
wagen. Spielend leicht erscheinen 
die Beschleunigungen und am Berg 
lässt er einfach nicht mehr nach. 
Das machte neugierig auf eine Lei-
stungsprüfung. Eventuell gibt es auf 
dem Prüfstand ja auch noch was zu 
verbessern.
Dem war nicht so. Die Einstellungen 
erwiesen sich als optimal (Zufall / 
Glück?). Die Messkurven zauberten 

mir ein breites Grinsen ins Gesicht. 
Satte 78,2 PS und ein Drehmoment 
von 123 Nm über einen breiten 
Drehzahlbereich. Top-Speed gemes-
sen im 4. Gang bei 4.890 1/min 127 
km/h.             
Die Bestätigung dessen, was ich im 
Auto schon fühlte.
Zurzeit ist der Ladedruck auf 1,4 
bar begrenzt. Diesen Wert habe ich 
aber auf dem Anzeigeinstrument 

bisher noch nie erreicht. Interessant 
für mich war die Erfahrung, dass be-
reits weit unter 1 bar die Leistungs-
steigerung deutlich zu spüren ist. In 
der Regel kennen wir ja die Unter-
druckwerte unserer Autos nicht und 
die Überdruckwerte verwirren nur.
Schneller als bisher werde ich mit 
dem TC nicht fahren. Obwohl mein 

TC mit sehr gutem Handling aufwar-
tet hat das Fahrwerk seine Grenzen. 
Porsche jagen in den Bergen macht 
jetzt aber noch mehr Spaß und die 
Gesichter oben auf dem Pass……
einfach herrlich.
Eben alles aus Spaß.

Gruß Manfred Jaeger 

Leistungs-Diagnose

Leistungs-Daten: 

Norm-Leistung	 P-Norm	 :	 57,5 kw (78,2 PS) 
	 nach DIN 70020
Motorleistung	 P-Mot	 :	 57,0 kw (77,5 PS)
Radleistung	 P-Rad	 :	 26,5 kw (36,0 PS)
Schleppleistung	 P-Schlepp	:	 30,5 kw (41,4 PS)
Maximale Leistung bei 127 km/h bzw. 4890 U/min

Drehmoment M : 123 Nm

Maximales Drehmoment bei 87 km/h bzw. 3350 U/min

Maximale Geschwindigkeit: 127 km/h
Maximale Drehzahl: 4890 U/min

Luftdruck: 996 mbar	 Lufttemperatur: 15°C
Druck 1: 0 mbar		  Öltemperatur: -- °C
Druck 2 : 0 mbar		  Abgastemperatur: --- °C

KFZ-Typ: MG TC Kompressor

Motor-Typ: Otto Motor

Kennzeichen: SLS-TC 49H

Prüfer: Klos Patrik
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Abdruck erfolgte mit freundlicher Geneh-
migung der Redaktion: BRITISH CLASSICS, 
Text: Till Schauen, Fotos: Christian Herb



Rückblick

KOMPLETT- UND 
TEILRESTAURATIONEN

REPARATUR UND 
WARTUNG

FAHRZEUGHANDEL

Elversberger Strasse 40
D- 66386 SANKT INGBERT
TELEFON 06894/5302970
FAX 06894/5302969

INTERNET: 
WWW.DIEMER-DALHEIMER.DE

Fotoimpressionen der Mille Miglia Tour `18  
unter der Führung von Otto Müller



WIR SIND FÜR SIE DA

Saar-Assekuranz-Kontor Freis GmbH
Versicherungsmakler

Oststr. 66  66386 St. Ingbert

Telefon +49 (0)68 94 95 59-0  Telefax -139

E-Mail: info@sak-freis.de

Kein Fahrzeugmindestalter. Jeder Klassiker ist
unabhängig vom Baujahr versicherbar.

Keine Wertober- und Wertuntergrenzen. Es gelten
keine Limits für Einzelfahrzeuge und Sammlungen.

Keine SFR-Regelung. Stets günstige Beiträge ohne
Hochstufung im Schadenfall und Bestätigung der
schadenfreien Zeit nach Vertragsablauf.

Versichert ist der Marktwert des Liebhaber-
fahrzeugs oder dessen Wiederherstellungswert. Sie
entscheiden somit über die Höhe der Ent-
schädigung im Schadenfall.

Beitragsfreie Vorsorgeversicherung. Bis zu 20% Vor-
sorgedeckung bei nachweisbarer Wertsteigerung
des Fahrzeugs.

Kostenlose Ruheversicherung. Trotz Beitragsfreiheit
garantierter Haftpflicht- und Kaskoschutz.

Ihr Liebhaberfahrzeug ist Ihr ganzer Stolz. Haben Sie es vielleicht sogar mühevoll selbst restauriert?
Auch wenn Sie es in perfektem Zustand erworben haben: Sie haben viel Zeit, Geld und Leidenschaft in
Ihr Fahrzeug gesteckt. Deshalb verdienen besondere Autos wie Oldtimer, Veteranen, Youngtimer oder
Prototypen besonderen Schutz – entweder als Einzelfahrzeug oder im Rahmen einer Sammlung.

Schon auf Basis einiger weniger
Informationen erstellen wir Ihr
individuelles Angebot. Besuchen
Sie uns im Internet:

www.klassiker-versichern.de

ES GEHT NICHT UM HUBRAUM
ES GEHT UM DIE LIEBE



ie die Zeit vergeht; 
wir haben uns nun 
schon zum dritten 
Mal am Staatsthea-
ter getroffen!
Der Schlossplatz 

bleibt uns in guter Erinnerung, ist aber 
mittlerweile Geschichte!

Die Nähe zum St.Johanner-Markt, mit 
seiner Gastronomie, hat sich auch bei 
diesem erneuten Treffen als positiv be-
währt. Viele konnten eine „Auszeit“ 
nehmen und sich eine „Zwischenmahl-
zeit“ in toller Atmosphäre und trotz-
dem ganz nah bei Ihrem geliebten 
Oldtimer gönnen.
Da dieses Treffen in der gesamten 
Oldtimerszene immer populärer wird, 
mussten ab 10.30 h, aus Platzgründen 
leider wieder viele Besucher mit Ihren 
Fahrzeugen auf einen späteren Einlass 
vertröstet werden. Ab ca. 11.30 h wur-
den dann die ersten Plätze wieder frei. 
Hierdurch waren über den ganzen Tag 
verteilt, immer wieder neue Fahrzeuge 
zu besichtigen. Dank der Flexibilität 

des Veranstaltungs-
teams und der vielen 
Helfer aus den 4 ver-
anstaltenden Oldti-
merclubs, nahm die 
Veranstaltung am  
3. Juni einen posi-
tiven Verlauf. 
Besonderen Dank an 
das Orgateam  dieser 
Veranstaltung, be-
stehend aus Rudolf 
Pörsch und Bernd 
Sinnwell!
Dank des idealen 
Wetters konnten die 
Teilnehmer des Tref-
fens in gewohnter 
Manier das Ambien-
te genießen. Viele 
haben in bester 

„Picknicklaune“ zusammengesessen 
und das Essen und die Getränke ge-
nossen; besonders aber das gemein-
same Erleben und Fachsimpeln, bzw. 
das „Loslassen“!
Vor dem offiziellen Ende der Veran-
staltung gab es für die Teilnehmer 
jedoch noch eine tolle Überraschung!
Der uns wohlgesonnene Wirt des 
Ulanenpavillons am Staden, Jonas 
Kirsch, hatte die Teilnehmer noch zu 
einem kleinen Imbiss an den Staden 
eingeladen. Alles wurde schnell und 
unbürokratisch organisiert. Hier auch 
nochmals herzlichen Dank an unseren 
lieben Rolf-Dieter Holtzmann, der 
uns seinen Firmenparkplatz am Sta-
den zur Verfügung stellte. Von hier 
aus ging es ca. 500 Meter zu Fuß zu 
dem Ulanenpavillon.
Hier warteten einige schön einge-
deckte Tischreihen mit „geschmack-
voller“ Überraschung auf uns, inklu-
siv einer schönen Getränkeauswahl.
Die Überraschung war gelungen und 
Erinnerungen an das Stadentreffen 
vor einigen Jahren wurden geweckt!
Nochmals vielen Dank an den Staden-
wirt Jonas Kirsch, der auch eine aus-
gezeichnete Gastronomie am Tabaks-
weiher in Saarbrücken betreibt.
Ein herrlicher Tag, bei hervorra-
gendem Wetter, vielen herrlichen 
Oldtimern und tollen Gesprächen un-
ter Freunden ging zu Ende.
Fazit: Besser hätte alles nicht laufen 
können!

█ Michael Maisch

Rückblick vom 03.06.18

Treffen 
am Staatstheater 

W

Einladung von Jonas Kirsch  

in den Biergarten am Staden.



Wir bieten Bekleidungsartikel in den jeweils gewünschten Größen,
bestickt mit unserem Clublogo und Unionjack. Gegen Aufpreis
von 6,- E auch mit persönlichem Namenszug.

Info’s und Verkauf
bei Hans Dieter Thös
Telefon: 0170 / 1 40 78 82

Die BRCS-Kollektion

Unfallinstandsetzung
Fahrzeuglackierung
individuelle Lösungen
Glas-Service
Lackierung von LKW`s 
und Baumaschinen

A. Vogel Dieselstr. 8 66763 Dillingen an der Saar
Tel. 0 68 31 / 70 40 04 
www.lackier-centrum-dillingen.de

LackierCentrum Dillingen

Lagerwaren-
Räumung
Da wir ab 2019 ein neues 
Vereinslogo haben, wird unser 
Lager geräumt. 
Folgende Artikel sind noch 
vorrätig:
 

-  �Luxusmütze  
VK Preis 10,50 €  
jetzt nur 5,- €

-  �Polo-Shirt  
„Sonderedition“ 
BRCS und Jaguar SB 
in weiß Gr. XXL 
vorher 15 €,  
jetzt nur 5€

(solange der Vorrat reicht)

 
Alle anderen Bekleidungsartikel 
aus der BRCS Kollektion wie 
Windjacke, H-Hemd,  
Da-Bluse und Pullover, die von 
Euch bestellt werden, erhalten 
das neue Logo ab 2019. 

Alle Bekleidungsartikel können 
auch personalisiert werden mit 
Vornamen gegen einen kleinen 
Mehrpreis!

Lagerwaren-Räumung



er Austin FX4 gilt bis heute 
als das klassische schwarze 
Londoner Taxi.
Der Austin FX4 war der 
Nachfolger des Austin FX3, 
der von 1948 bis 1959 herge-

stellt und zu seiner Zeit ebenfalls als das 
klassische Londoner Taxi angesehen wur-
de. Wie der FX3 wurde auch der FX4 von 
Austin in Zusammenarbeit mit „Mann and 
Overton“ (einem Taxihändler) und „Carbo-
dies“ (einem Stellmacherbetrieb) konstru-
iert. Das Designteam bestand aus Albert 
Moore von der Austin-Ingenieurabteilung, 
Jack Helberg von Carbodies und David 
Southwell von Mann and Overton.
Wie der FX3 besaß auch der FX4 ein sepa-
rates Fahrgestell (das gegenüber dem FX3 
nur wenige Änderungen erfahren hatte). 
Als Versteifung für die Karosserie diente 
die Trennwand zwischen Fahrer und Fahr-
gästen.
Als der FX4 auf den Markt kam, hatte er 
eine 2,2-Liter-Dieselmaschine von Austin 
und ein Automatikgetriebe von Borg-
Warner. Ab 1961 gab es auf Wunsch auch 
das manuelle Getriebe aus dem Austin Gi-
psy. Ab 1962 konnte ein 2,2-Liter-Benzin-
motor geordert werden. Die große Mehr-
zahl der in London benutzten FX4 waren 

aber mit Dieselmotor und Getriebeauto-
matik ausgestattet.
1971 wurde die 2,2-Liter-Dieselmaschine 
(2178 cm³) durch eine auf 2,5 Liter Hub-
raum vergrößerte Variante ersetzt. Dieses 
Modell hieß Austin FX4D.
Ursprünglich war der FX4 mit verchromten 
Stoßfängern mit Stoßstangenhörnern aus-
gestattet, von denen auch behauptet wur-
de, sie seien die gleichen wie beim Ford 
Consul. 1979 waren die Formen für die ver-
chromten Stoßstangenhörner verschlissen, 

so dass ab dieser Zeit Stoßstangenhörner 
aus Gummi Verwendung fanden. Die ver-
chromten Stoßfänger wurden beibehalten.
Aber genau dieses ursprüngliche Chrom-
modell habe ich mir vorgestellt, und so 
nahmen die Dinge wie folgt ihren Lauf:

Als wir (Dorit, Petra, Franz u ich) uns vor 
ca. 12 Jahren bei einem Abend-
trunk über „London Taxi“ 
unterhielten, hat unser Spar-
fuchs Franz die halbe Nacht 
gegoogelt und fand ein ent-
sprechendes Gefährt nahe der 
dänischen Grenze. Es sollte ein 
Austin sein mit Chromstoßstan-
gen und original Austin Motor. 
Die ersten Fotos waren vielver-
sprechend. Am nächsten Mor-
gen flog ich spontan von Saar-
brücken nach Hamburg. Der 
Besitzer des Taxi holte mich ab 
und nach ca 3 Stunden waren 
wir beim "Taxi". Es folgte ein 
feucht-fröhlicher Abend und 

nach der zweiten Flasche waren wir han-
delseinig. Am nächsten Morgen folgte der 
tränenreiche Abschied und ich düste gen 
Saarland. Bei Bergisch Gladbach war aller-
dings erstmal Schluß. Dank ADAC und ei-
ner benachbarten Werkstatt wurde unser 
Taxi wieder flott gemacht und ich konnte 
einige Tage später weiter nach Hause fa-
hren. Das nächste Problem entstand beim 
Finanzamt, dem ich erklären mußte, daß 
ich täglich mit einem Taxi zur Arbeit fahre. 
Aber auch diese Hürde wurde überwun-
den.
Wir erlebten viele schöne Touren - mit 
gutem Service von Otto Müller - und hal-
fen so etlichen Paaren zum Traualtar. Das 
schönste Erlebnis: nach einem lustigen 
Abend beim Woll gab es eine Polizeikon-
trolle. Das gelbe Taxilicht war natürlich 
eingeschaltet und ich zeigte auf Dorit 
mit dem Hinweis „eiliger Verkehrsgast“ 
und durfte sofort weiterfahren. Zur Zeit 
steht unser Taxi in einer Werkstatt, denn 
750.000 km hinterließen ihre Spuren. Der 
Motor wird überholt und wir hoffen in 
den nächsten Wochen wieder per Taxi das 
Saarland zu erleben.

D

London-Taxi FX 4
Mein Goldie

Fahrzeugdaten: 
Hersteller: Austin British Leyland
Modell: London Taxi FX4
Hubraum: 2520 ccm            
Leistung: KW 44
Bauj.: 1975
Besitzer: Werner Andre



Mein Goldie
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ie bereits im Vorfeld 
von unseren franzö-
sischen Clubmitglie-
dern, Charles, Jean-
not und Raymond 
angekündigt, trafen 

wir uns am Sonntag, 24.Juni 2018 in 
Großblittersdorf auf dem Parkplatz 
des RECORD Einkaufzentrums zu ei-
ner wunderschönen Ausfahrt ent-
lang der „La Route du Feu“, der Rou-
te des Feuers. Über kleine Straßen 
– vorbei an kleinen Ortschaften, bis 
zu unserem Ziel nach Wingen-sur-
Moder, mit Zwischenstopp in Saint-
Louis-lès-Bitche.  Auf dem Werksge-
lände einer der ältesten Cristallerien 
Frankreichs (1586), ehemalige könig-
liche Kristall-Manufaktur, legten wir 
eine Pause ein. 

Die drei Organisa-
toren dieser Aus-
fahrt luden zum 
Frühstück ein, mit 
leckeren Crois-
sants, selbstgeba-
ckener Apfeltarte 
von Jeannot und 
heißen Kaffee, 
den Jeannot im 
Schweiße seines 
Angesichts früh 
morgens schon gekocht hat. In dem 
kleinen Kristall-Museum konnte 
man sich die kunstvoll geschliffenen 
Kristallerzeugnisse anschauen oder 
auch kaufen. Nachdem wir uns ge-
stärkt hatten, fuhren wir durchs 
Bärenthal, vorbei an Fischweihern 
und saftigen Wiesen auf den  schot-
tischen Hochlandrinder weideten. 
Einen Zwischenstopp legten wir am 
Fuß der Burg Lichtenberg (1206) ein, 
bevor wir dann über La Petite-Pier-
re unser Ziel Wingen-sur-Moder er-
reichten.

 Dort angekommen sahen wir auf ei-
ner kleinen Anhöhe mitten im Grü-
nen das Restaurant „Christa`lion“.

Auf der großen, mit Sonnenschirmen 
überdachten Terrasse waren die Ti-
sche für uns schon eingedeckt. Nach 
dem Essen konnte jeder der wollte 
das Kristall-Museum von René La-
lique besichtigen, der u.a. auch Küh-
lerfiguren für verschiedene Fahr-
zeuge entworfen hat. Am späten 
Nachmittag traten wir die Rückreise 
an, die uns über Tieffenbach, Dom-
fessel, Oermingen nach Saargemünd 
führte. Im Saargemünder Casino-
Biergarten an der Saar ließen wir die 
schöne Ausfahrt ausklingen, bevor 
wir dann den Nachhauseweg antra-
ten. 

Ein großes Kompliment an unsere 
drei französischen Clubmitglieder, 
Charles, Jeannot, Raymond und ih-
ren Frauen, die sich schon nach re-
lativ kurzer Zeit im BRCS gewagt 
hatten, eine solche Tour mit 23 Old-
timern und 45 Personen so perfekt 
zu planen und auch durchzuführen. 
Hut ab, oder wie der Franzose sagt - 
Chapeau!!! 
An alle unsere Clubmitglieder richte 
ich den Appell: 
Zur Nachahmung empfohlen! 

Euer Peter Hammes

W

Rückblick

BRCS Ausfahrt ins „Krumme Elsass“

Unsere Franzosen haben gerufen…  wir sind gekommen!

Charles informiert vor der Abfahrt am RECORD
in Grossbliedertroff

Frühstück vor dem Museum der Cristallerie in in 
Saint-Louis-lès-Bitche  

Zwischenstopp Burg Lichtenberg

Abschluss im Casino Saargemünd

Mittagessen im Restaurant Christa`lion
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ADAC

ie 10. ADAC Oldtimeraus-
fahrt lockte am 15. Juli 
insgesamt 85 Teilnehmer 
nach Saarlouis.
Viele Zuschauer waren 
am Start auf dem kleinen 

Markt. Auch die Strecke war gesäumt 
von zahlreichen Zuschauern, die sich das 
rollende Museum aus der Nähe anschau-
ten.
 
Die Veranstalter des dritten diesjährigen 
Laufes waren der AMC Heusweiler e.V. 
und als Unterstützer der Triumph Club 
Saar e.V.!
 
Eine Stunde früher als üblich, wegen 
der vielen Teilnehmer, starteten der 
Oberbürgermeister von Saarlouis, Peter 
Demmer, der Landrat des Kreises, Pa-

Rückblick

Der Ausflug in die Vergangenheit des 
Kreises endete an der Bettinger Mühle 
in Schmelz.
Hier gab es noch eine spannende Füh-
rung durch die historische Mühle und 
den prämierten Garten.
 
Aus BRCS-Sicht gab es auch 
ordentliche Erfolge:

Sieger in der Klasse 4 a: 
unser Clubmitglied Klaus Meinecke mit 
Monika Kühner in Ihrer RAM Cobra!

In der Gesamtwertung des ADAC Clas-
sic Cup liegt unser „Neumitglied“ Edgar 
Silvanus nach 3 von 6 Läufen auf dem  
2. Platz; eine super Platzierung bei ca. 
100 Teilnehmern.
Erfolgreich war auch das BRCS-Man-
schaftsteam (4 Fahrzeuge) und hat den 
1. Platz errungen.

 █ Michael Maisch

D
trick Lauer und der Bürgermeister von 
Wallerfangen, Günter Zahn, das Teil-
nehmerfeld.
 
Gleich nach dem Start erwartete die 
erste Prüfung in der Französischen Stra-
ße die Teilnehmer.
Anschließend ging es weiter in die Alt-

stadt von Berus und 
dann zum Margare-
tenhof, wo sich die 
Teilnehmer zu einem 
Imbiss trafen. Da-
nach ging es weiter 
zur Adolfshöhe in 
Wallerfangen.
Hier öffnete der ehe-
malige Landrat des 
Kreises SLS, Peter 
Winter, persönlich 
die Türen des Histo-
rischen Museums 
Wallerfangen. Wei-
ter ging es zur Frei-
lichtbühne Hülzwei-
ler.

ADAC Classic 
Cup vom 15. Juli 
2018 in Saarlouis

ADAC-Oldtimer Ausflug

Das Starterteam zusammen mit dem Landrat Patrick Lauer (li.)
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Unsere Kfz-Prüfstellen in Ihrer Umgebung:

66111 Saarbrücken       0681 9 36 14-0
Dudweilerstraße 96

66333 Völklingen       06898 29 45 88
Am Globus Reifencenter

66424 Homburg       06841 21 93
Saarbrücker Straße 124

66440 Blieskastel       06842 9 22 80
Bliesgaustraße 46

66606 St. Wendel       06851 8 00 00 76
Tholeyer Straße 17



Rückblick

Saison- 
eröffnungsfahrt '18 
ins ”Zylinderhaus”

nsere Saisoneröff-
nungsfahrt war schon 
sehr früh im Jahr ein 
wunderschönes Event 
mit vielseitigem und 
kurzweiligen Erlebnis-

charakter.
Da sich unser Clubkamerad und Vor-
standsmitglied Peter Hammes um 
den Ablauf kümmerte, waren wir 
alle sehr froh einen „Profi“ als Or-
ganisator zu haben.
Schöne Strecke mit vielen Fassetten 
war sein Anspruch und das bestä-
tigten alle Mitfahrenden. Die beiden 
Treffpunkte in Saarbrücken und P&R 
Parkplatz Sotzweiler wurden sorg-
fältig ausgewählt, bei der hohen 
Anzahl an erwarteten Mitfahrern 
aus dem Club und einigen Gastmit-
fahrern, die begeistert waren von 
unserem Abbiegesystem, wodurch 
keiner verloren geht.

Das 1. Ziel hatten wir alle erreicht 
und waren neugierig auf das ange-
kündigte Oldtimermuseum in Bern-
kastel-Kues. Der Eigentümer des 
Museums hat uns herzlich empfan-
gen und war auch überrascht über 
die Vielzahl der Teilnehmer und die 
schöne Mischung der Fahrzeuge. 
Von Mini bis RollsRoyce war alles 
vertreten.
In der Pause auf dem Parkplatz 
vor dem Zylinderhaus hatten wir 
uns alle versammelt zu einem 
Gläschen immer noch kühlen Cre-
mant. Der Vorstand hatte noch 

eine Überraschung für ein 
besonderes Mitglied parat.
Unser Rolf-Dieter Holtz-
mann (84 Jahre), Grün-
dungsmitglied des BRCS, 
unermüdlicher Motivator 
und über die Landesgren-
zen bekannter Oldtimer-
Freak wurde vom 1. Vorsit-
zenden und Clubpräsident 
Uwe Guillaume die Ehren-
mitgliedschaft als Urkunde 
überreicht. Sichtlich über-
rascht und ergriffen war seine Dan-
kesrede. Dieses mal kurz gehalten 
(was eher die Ausnahme bei Ihm ist).
Nach dem hochinteressanten Muse-
umsbesuch ging die Fahrt weiter an 
der Mosel entlang ins romantische 
Tal der kleinen Drohn zur Bethschei-
der Mühle. Dort kehrten wir ein und 
wurden auf die Spezialität aufmerk-

sam gemacht, unbedingt den Spieß-
braten zu probieren, nach alter Tra-
dition mit leckerem Kartoffelsalat 
nach Muttern Art. Wer das Gericht 
bestellte war vom Geschmack und 
der Portionsgröße nicht enttäuscht 
worden. Gestärkt und mit guter 
Laune löste sich der gesellige Trupp 
langsam auf und die Rückfahrt wur-
de angetreten.
Hier nochmals einen großen Dank 
an unseren lieben Peter Hammes, 
dem es gelungen war, eine große 
Zahl der Mitglieder an diesem Tag 
zu aktivieren und eine sehr schöne 
und abwechslungsreiche Jahreser-
öffnungsfahrt zu organisieren.

U

Viele Grüße, Uwe Guillaume
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66133 Saarbrücken 
Beerenfeldstraße 29 
Tel. (0681) 3 95 68
Fax (0681) 37 60 19
Handy-Nr. (0172) 68 25 707

GmbH

IMMOBILIENTheobald

Ihr britischer
Roadster-Freund
hilft Ihnen bei Ihrer
Immobilien-Suche
oder -Verkauf.

...seit über 40 Jahren



SIE
Automobil | Motorrad
Bus | Wohnmobil | Boot
Interieur | Verdeck
Gastronomiemöbel
Wohneinrichtungen

Als industrielle Sattlerei sind wir spezialisiert auf  Restauration, 
Reparatur und Neuanfertigung von Gastronomieeinrichtungen, 
Fahrzeugausstattungen, Cabrio-Verdecken oder Wohnmöbel. 

Um ein Höchstmaß an Qualität zu erreichen, erledigen 
wir alle Sattler-, Näh- und Schreinerarbeiten in unserem Hause.

Jeder individuelle Kundenwunsch wird erfüllt.

Ihr Spezialist 
für Sattler-, Polster- 
und Schreinerarbeiten

Sellerie
Industrielle

d e  l ‘ E s t

Rue du Port- Actizone de la Centrale
57520 Grosbliederstroff
Tel. +33 (0)3 87 84 02 10
Fax +33 (0)3 87 84 04 30
www.sie57.fr 
sie2@wanadoo.fr
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m 12.00 Uhr hat der Schirm-
herr der Veranstaltung, der 
Bezirksbürgermeister von 
Saarbrücken-Halberg Da-
niel Bollig, das erste Auto 
auf die rund 110 km lange 

Strecke geschickt. Sie führte durch land-
schaftlich wunderschöne Gegenden am 
Rande des Bliesgaus. Über Scheidt ging 
es nach St. Ingbert, zur ersten Station 
mit Sonderprüfung auf dem Markt-
platz. Von dort fuhr der Oldie-Tross 
nach Spiesen zum Centrum für Freizeit 
und Kommunikation (CFK) der Lebens-
hilfe. Das rollende Museum setzte seine 
Fahrt fort in Richtung Neunkirchen, an-

schließend führte die Strecke über den 
Eschweilerhof, Kirkel, Niederwürzbach, 
Oberwürzbach und Ommersheim nach 
Ormesheim. Danach ging es weiter über 
Wittersheim nach Bliesmengen-Bolchen 
und über Bliesransbach zum Parkplatz 

eines Discounters in Kleinblittersdorf, 
wo es die vierte und letzte Prüfung zu 
absolvieren galt. Über Bübingen und 
Brebach rollten die Teilnehmer mit ihren 
Oldtimern dann dem Ziel auf dem Turn-
platz in Bischmisheim entgegen.
Die feierliche Siegerehrung des 5. VdM 
Oldtimertreffens fand dann gegen 19.00 
Uhr in der Festhalle statt.
Auch hier war das BRCS-Manschaftsteam 
auf dem 1. Platz.

█ Michael Maisch

ADAC Classic  Cup

Rückblick vom 09.09.'18
Am Sonntag, 9. September 2018 veranstaltete der VdM Bischmisheim in Zusam-
menarbeit mit dem British Roadster Club Saar den fünften Lauf des ADAC Saar-
land Classic Cup. Der Start war in Saarbrücken auf dem Theaterplatz.

BRCS und VDM 
Bischmisheim 
im Team

U
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 Scheibentönung

  Steinschlagreparatur für 0,-  
bei bestehender Kaskoversicherung

 Fahrzeugbeschriftung

  Soforteinbau 
Alle gängigen Scheiben an Lager

Komplettservice rund ums Autoglas 

M
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g
Name*	 Vorname*

Straße*	 PLZ + Wohnort*

Geburtsdatum

Telefon Geschäftlich	 Mobil

Telefon Privat*	 Fax Privat

e-Mail	 Beruf

Cartype Baujahr	 Farbe

Cartype Baujahr	 Farbe

Die mit * versehenen Felder sind Pflichtfelder.

Ihre Einwilligung*

¨ Ja, ich willige ein, regelmäßig per E-Mail über Clubaktivitäten informiert zu werden.

Datum	 Unterschrift

Mit meinem Beitritt erkläre ich hiermit, dass ich gegenüber dem Verein und den Organisatoren keine Schadensersatz- 
oder Regressansprüche stellen werde bei eventuellen Schadensereignissen durch clubeigene Veranstaltungen,
wie z.B. Ausfahrten und Rallyes. Vorstehende Daten werden zur Erfüllung der satzungsgemäßen Beitragserhebung
und Mitgliederverwaltung und für die Kommunikation der Mitglieder untereinander gespeichert.
Damit erkläre ich mich mit dem Beitritt in den Club einverstanden. 

Ermächtigung zum Einzug von Forderungen durch Lastschrift

Geldinstitut: 

IBAN:		  BIC:

Hiermit bin ich einverstanden, dass der einmalige Aufnahmebeitrag von 50,00 e und der Jahresbeitrag
von 40,00 e bis auf Widerruf von meinem Konto ab Eintrittsmonat abgebucht wird. 

Datum:	  Unterschrift:

Bitte senden an: Uwe Guillaume, Erlenweg 6, 66687 Wadern Nunkirchen, Handy: 173 - 2922347, E-Mail: info@brcs.de,  

Sparkasse Saarbrücken, IBAN: DE 92 59050101 0067099473, BIC: SAKSDE55
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Rechtsecke
Der Frühschoppen und 
seine möglichen Folgen

ir kennen und lieben 
es:
Die Fahrt mit unseren 
britischen Roadstern 
bei herrlichem Som-

merwetter und offenem Dach. Das 
Ziel ist der Frühschoppen oder auch 
die Ausfahrt mit Abschluß in einem 
malerischen Biergarten. Im ange-
regten Gespräch mit Freunden und 
Gleichgesinnten werden aus einem 
Bier leicht zwei oder mehr und aus 
einem Viertel Wein ein Zweites. Die 
Stimmung ist gut, wir fühlen uns blen-
dend, haben vielleicht auch etwas ge-
gessen, also kein Gedanke daran, dass 
wir vielleicht etwas zu viel getrunken 
haben könnten.
Dann die Rückfahrt: an unübersicht-
licher Stelle die Kelle des Polizeibe-
amten, wir halten an, dann die Frage 
des Polizeibeamten: „haben Sie et-
was getrunken?“ Egal ob wir beja-
hen oder verneinen oder ob die Fra-
ge angesichts der aus unserem Auto 
dringenden Duftwolke nur rhetorisch 
war, der Beamte will einen Alkohol-
test durchführen. Wie gehen wir da-
mit um?
Sowohl der Vortest als auch der Test 
mit einem gerichtsverwertbaren Ge-
rät sind freiwillig, weil sie ein aktives 
Mitwirken des Betroffenen (Pusten) 
erfordern. Allerdings wird uns der 
Polizeibeamte hierüber nur in äu-
ßerst seltenen Fällen belehren, weil er 
weiß, dass die Rechtsprechung über-
wiegend nicht von einer Belehrungs-
pflicht ausgeht und auch kein Verbot 
der Verwertung des Alkoholtests an-
nimmt, wenn nicht belehrt worden 
ist.
Bei den Atemalkoholmessgeräten ist 
zwischen Vortestgeräten, also den 

kleinen Handmessgeräten im Strei-
fenwagen, und den gerichtsverwert-
baren Messgeräten zu unterscheiden. 
Die Vortestgeräte sind nur als Vorpro-
be zulässig. Gerichtsverwertbar ist 
derzeit nur ein einziges Gerät, näm-
lich das Dräger Alkotest 7110 Eviden-
tial Typ MK III.
Haben wir uns nun auf eine Atemalko-
holmessung eingelassen, und hat sich 
dabei ergeben, dass der gesetzlich 
festgelegte Grenzwert der Atemalko-
holkonzentration von 0,25 mg/l (Milli-
gramm Ethanol je Liter Atemluft) er-
reicht oder überschritten ist, werden 
wir oder (besser) der von uns beauf-
tragte Rechtsanwalt die Einzelheiten 

der erfolgten Messung überprüfen 
müssen. Unbrauchbar ist die Messung 
nämlich dann, wenn
• kein gerichtsverwertbares Gerät ver-
wendet wurde oder die Gültigkeit der 
Eichung (nur ein halbes Jahr!) abge-
laufen ist;
• die Wartezeit zwischen letzter Al-
koholaufnahme und erster Atemal-
koholmessung von 20 Minuten nicht 
eingehalten wurde;
• die Kontrollzeit von mindestens 10 
Minuten vor der Messung, in der der 
Betroffene weder rauchen noch ir-
gendetwas zu sich nehmen darf, nicht 
eingehalten wurde;
• die vorgeschriebene zweite Atem-
probe im Abstand von 2 bis 5 Minuten 
nicht stattfand;
• der Betroffene durch Zwang, Dro-
hung oder Täuschung, zum Beispiel 

bewusst falsche Tatsachen- oder 
Rechtsbehauptungen („andernfalls 
wird eine Blutentnahme erfolgen“) 
zum Einverständnis mit dem Test ver-
anlasst wurde;
• das in der Bedienungsanleitung des 
Geräts vorgeschriebene Schema für 
den Ablauf der Messungen nicht ein-
gehalten wurde.
Sofern wir uns also dafür entschieden 
haben, von unserem Recht auf Ableh-
nung eines Atemalkoholtests keinen 
Gebrauch zu machen und der gesetz-
lich festgelegte Grenzwert erreicht 
oder sogar überschritten ist, werden 
wir kaum in der Lage sein, unsere 
Rechte selbst sachgerecht wahrzuneh-

men. Es ist in diesen Fällen daher drin-
gend zu empfehlen, einen mit diesen 
Fällen vertrauten Rechtsanwalt mit 
der Überprüfung der Ordnungsmä-
ßigkeit der Messung und der Folgen 
von Fehlern zu beauftragen.
Wir wollen uns die Freude am Früh-
schoppen und an allen anderen schö-
nen Veranstaltungen im Kreise un-
serer Roadsterfreunde dadurch nicht 
verderben lassen. Aber spätestens 
vor der Bestellung des zweiten Bier-
es oder sonstigen alkoholischen Ge-
tränks sollten wir die möglichen Fol-
gen bedenken.

Dr. Wolfgang Hartmann
RAe Dr. Hartmann & Zaeske,  

Mozartstraße 34,67655 Kaiserslautern
Tel. 0631-61358

www.rae@dr-hartmann-zaeske.de

W
Dr. Wolfgang Hartmann, Rechtsanwalt

Rechtsecke
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STAMMTISCH
Jeden 1. Sonntag im Monat ab 10.30 Uhr

Frühschoppen mit anschließender Ausfahrt!
Jeden 3. Freitag im Monat ab 19.30 Uhr Stammtischtreffen

STAMMTISCH
Jeden 1. Sonntag im Monat ab 11.00 Uhr

Frühschoppen mit anschließender Ausfahrt!
Jeden 3. Freitag im Monat ab 19.30 Uhr Stammtischtreffen

Wirtshaus Zur Wilden Ente
an der Saarschleuse
Saarstrasse 15
66130 Saarbrücken

Telefon: 0681 / 87 21 71
Fax: 0681 / 87 21 24
www.saar-schleuse.de
info@saar-schleuse.de
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Aufgaben:
Protokollierung der Sitzungen 
Koordination des Veranstaltungs-
kalenders

Schatzmeister
Wolfgang Simon
Auf dem Kohlberg 11
66133 Saaarbrücken
Tel. 0681 / 893160
Fax 0681 / 9893616
Handy 0151 / 15742343
e-Mail: mowosi@t-online.de
Aufgaben:
Finanzen, Mitgliederverwaltung

Technischer Leiter
Otto Müller
Kaiserstraße 111b
66133 Saarbrücken
Tel. Privat 0681 / 81 11 18
Handy 0172 / 680 40 60
Aufgaben:
Veranstaltungen, Technikseminare

Pressewart
Peter Hammes
Straßburger Straße 26
66115 Saarbrücken
Handy: 0172 / 6818184
e-Mail: h.p.ha@t-online.de
Aufgaben:
Öffentlichkeitsarbeit,  
Presseerklärungen

1. Beisitzer
Franz Walter
Im Wildfang 9
66131 Sbr.-Ensheim
Tel. Privat 0 68 93 / 18 70
Tel. Firma 0 68 93 / 66 00
Fax. 0 68 93 / 66 01
e-Mail: info@walterdesign.de
Aufgaben:
Clubmagazin, Internetbetreuung

2. Beisitzer
Thomas Seeber
Hölzerbachstraße 25
66287 Quierschied
Tel. Privat 0 68 97 / 6 26 93
Handy 01 72 / 6 84 08 91
e-Mail: info@fotografie-seeber.de
Aufgaben:
Fotos und Clubveranstaltungen

3. Beisitzer
Christian Schatzmann, 
Fliederstraße 5
66292 Riegelsberg
Mobil: 0171 / 6861154
e-Mail: christian.schatzmann@email.de
Aufgaben:
Redaktionsmitarbeit,
Clubveranstaltungen

Ehrenamtliche Mitarbeiter

Michael Maisch
Tel. Privat 06894 / 3 43 37
Handy 0171 / 5 21 60 13
e-Mail: 
maisch-michael@skf-sb.de

Rolf-Dieter Holtzmann
Nelkenstraße 23
66119 Saarbrücken
Tel. Privat 06 81 / 5 89 22 70
Fax. 06 81 / 5 84 61 05
Handy 01 73 / 3 21 10 42
eMail: holtzmann@brcs.de

Georg Fuchs
Richard-Wagner-Strasse 21
66386 St. Ingbert
Tel. 0 68 94 / 3 68 23
Mobil 01 74 / 7 72 66 56

Dirk Meyer
Albert-Weisgerber-Allee 71
66386 St. Ingbert
Tel. Privat 0 68 94 / 8 00 69
Tel. Firma 0 68 31 / 4 05 54
Handy 01 70 / 5 31 01 47
e-Mail: info@fotografie-prisma.de

Aufgaben:
Mitgliederbetreuung,
Redaktionsmitarbeit, Bildarchiv, 
Fotos und Versand   

Neue Mitglieder 2018
Norbert Schleser
Michaela Gottfried
Markus Gottschall
Peter Heinz
Edgar Silvanus
Dr. Richard Weber

 
Hans Dieter Thös



Besuchen Sie unsere 
Ausstellungsräume:
Rehlingen
In Dürrfeldslach 2a
Tel.: 06835 - 60 72 00

Reimsbach 
Reimsbacher Str. 28a 
Tel.: 06832 - 74 59

Wir freuen uns auf Sie!
E-Mail: info@silvanus.de · www.silvanus.de

Ihr zuverlässiger Partner für Fenster & Türen seit 60 Jahren!

Fenster • Türen • Sonnenschutz



Schlüsselfertig, Stein auf Stein und das alles 
aus einer Hand. 40 Jahre Bauen mit Vertrauen. 
Wir begleiten Sie in allen Phasen des Hausbaus.

Fertigbau Laux GmbH 
Gewerbegebiet 1 
66679 Losheim-Hausbach

(0 68 72) 9 00 40 fertigbau-laux.de

Bau  
Dir ein 
Laux.


